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1.  Einleitung  

Lärm zählt zu den größten Umweltproblemen in unserer Gesellschaft, wobei der Straßenve r-

kehr die bedeutendste Belastungsquelle darstellt. Lärm ist auc h ein Gesundheitsrisiko ï Lärm 

kann krank machen! Lärm mindert die Arbeitsleistung und das Wohlbefinden von Menschen, 

entwertet Immobilien, reduziert die Einnahmen von Kommunen und verursacht allein in 

Deutschland jährlich mehrere Milliarden Euro Folgekost en.  

Die Lärmaktionsplanung ist ein in §§ 47a ff. Bundes - Immissionsschutzgesetz (BImSchG) 

normiertes Instrument zur Regelung von Lärmproblemen und Lärmauswirkungen. Dieses 

Instrument geht auf die E U-Umgebungslärmrichtlinie 1 zurück. Die Bürgerinnen und Bürge r 

sowie die Verwaltung sollen über Lärmprobleme und Lärmauswirkungen in der jeweiligen 

Gemeinde  oder Stadt  unterrichtet und für die daraus folgenden Konflikte sensibilisiert we r-

den. Zugleich muss die für die Planaufstellung zuständige Kommune ein Konzept v orl egen , 

wie sie die Lärmprobleme und -konflikte bewältigen und lösen will.  

Die Stadt Ravensburg  hat am 18. Juli 2011  den kommunalen Lärmaktionsplan der ersten 

Stufe beschlossen und im Anschluss daran verschiedene Lärmminderungsmaßnahmen umge-

setzt. Bestehe nde Lärmaktionspläne sind nach § 47d Abs. 5 BImSchG bei bedeutsamen Ent-

wicklungen für die Lärmsituation, ansonsten alle fünf Jahre zu überprüfen und erforderlichen-

falls zu überarbeiten. D er bestehende Lärmaktionsplan wu rd e nun mit der Fortschreibung der 

Lärmaktionsplanung überarbeitet. Hierzu wurde  der erweiterte Kartierungsumfang (Stufe 2 

Lärmaktionsplanung), aktuelle Verkehrszahlen und die bereits umgesetzten Lärmminde-

rungsmaßnahmen berücksichtigt. Der Umgebungslärm im Gemarkungsgebiet Ravensburg 

wurd e neu berechnet, Lärmschwerpunkte wurden identifiziert und daraus  weiterführende 

Lärmminderungsmaßnahmen abgeleitet. 2 

2.  Hinweise des Ministeriums für Verkehr  

Das Ministerium für Verkehr  Baden -Württemberg ( VM) hat im Jahr 2011 einen ĂLeitfaden zur 

Aufstellung von  Lªrmaktionsplªnen in interkommunaler Zusammenarbeitñ3 herausgegeben. 

Dieser Leitfaden behandelt die Lärmaktionsplanung an sich (methodisch und rechtlich) sowie 

die Vorteile und Möglichkeiten einer interkommunalen Zusammenarbeit mehrerer Kommunen 

bei der A ufstellung ihrer eigenen Lärmaktionspläne.  

Darüber hinaus hat das VM in den vergangenen Jahren mehrere Erlasse und Hi nweise zur 

Lärmaktionsplanung veröffentlicht:  

¶ Hinweise zum Verfahren zur Aufstellung von Lärmaktionsplänen und zur Bindung swirkung 

von Lärm aktionsplänen (sog. Kooperationserlass) v. 23.03.2012 ï 53 -8826.15/75;  

¶ Lärmaktionsplanung ï aktuelle Informationen v. 12.04.2013 ï 53 -8826 .15/75;  

                                                

1 Richtlinie 2002/49/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 25. Juni 2002 über die Bewertung und B e-

kämpfung von Umgebungslärm (ABl. L 189 vom 28.07.2002, S. 12); zuletzt geändert durch Verordnung (EG) Nr . 

1137/2008 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 22. Oktober 2008 (ABl. L 311 vom 21.11.2008, S. 1).  

2 Zum Verfahren der Fortschreibung bestehender Lärmaktionspläne siehe Kapitel 4.1 .  

3 https://vm.baden -wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m -vm/intern/dateien/Broschueren/Laermarmer -

Verdichtungsraum_Leitfaden.pdf  

https://vm.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m-vm/intern/dateien/Broschueren/Laermarmer-Verdichtungsraum_Leitfaden.pdf
https://vm.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m-vm/intern/dateien/Broschueren/Laermarmer-Verdichtungsraum_Leitfaden.pdf
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¶ Lärmaktionsplanung ï Neuer Musterbericht und EU -Pilotverfahre n v. 11.10.2013 ï 53 -

8826.15/75;  

¶ Lärmaktionsplanu ng ï Hinweise zur Bauleitplanung v. 10.09.2014 ï 53 -8826.15/75 ;  

¶ Kartierungsergebnisse und Lärmaktionsplanung der Stufe 2 an Haupteisenbahnstrecken 

des Bund es v. 18.03.2015 ï 5-8826.15/73;  

¶ Handlungsempfehlung für den Einsatz von lärmmindernden Asphaltdecken  auf Bundes -  

und Landesstraßen im Innerortsbereich v. 17.07.2015 ï 2-3945.40/90;  

¶ Regelung zum Verkehrslärmschutz an Straßen ï Absenkung der Auslösewerte für die 

Lärmsanierung an Landesstraßen v. 22.01.2016 ï 2-3911.7/47 . 

 

2.1  Umgang mit der Lärmkartierung  

Das VM weist für den Umgang mit der Kartierung der LUBW (Hauptverkehrsstraßen und 

nicht -bundeseigene Haupteisenbahnstrecken) darauf hin, dass die Kartierung bei der Lär m-

aktionsplanung zu berücksichtigen ist. Die Kommunen werden in den Informationen vom 

12.04.2 013 jedoch aufgefordert, die Kartierung zu ergänzen und zu verfeinern:  

Es ist ĂAufgabe der Lªrmaktionsplanung, die Lªrmkarten 2012 der LUBW zunªchst 

auf Übe reinstimmung mit dem aktuellen Stand zu überprüfen. Die zwischenzeitlich 

eingetretenen Veränderungen  sollten im Lärmaktionsplan dargestellt werden; der 

weiteren Maßnahmenplanung sollten die aktuellen Verhältnisse zu Grunde gelegt 

werden. [é] 

Für eine zielgerichtete Lärmaktionsplanung ist es durchaus erforderlich, die Lär m-

kartierung zu ergänzen und beispi elsweise durch eine räumlich differenzierte Betro f-

fenheit sanalyse zu verfeinern. Einzubeziehen sind hier häufig verkehrsreiche Kreis -  

und Gemeindestraßen oder auch lärmrelevante Straßen mit weniger als 8.200 

Kfz/Tag, sowie ortsbekannte, aber nicht erfasste  Lärmprobleme und Gebiete mit o f-

fensichtlicher Meh rfachbelastung.ñ 

2.2  Planungspflicht und Planungsumfang  

Zur Reichweite der gesetzlichen Planungspflicht und zum erforderlichen Planungsumfang 

weist das VM in seinem Rundschreiben vom 11.10.2013 auf Folgendes hi n:  

ĂLªrmaktionsplªne sind grundsªtzlich f¿r alle kartierten Gebiete aufzustellen, in de-

nen Betroffene von Lärmbelastungen über 55 dB(A) L DEN und 50 dB(A) L Night  ausg e-

wiesen sind (Werte gemäß § 4 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 der Verordnung über die Lär m-

kartierung (3 4. BImSchV))  

Hierbei sind auf jeden Fall die Bereiche mit Lärmbelastungen über 65 dB(A) L DEN 

und 55 dB(A) L Night  zu berücksichtigen. Ergänzend ist zu prüfen, ob weitere Gebiete 

einzubeziehen sind, z.B. Gebiete in engem räumlichem Zusammenhang oder seit 

lan gem bekannte Lärmschwerpunkte. Vordringlicher Handlungsbedarf besteht in B e-

reichen mit sehr hohen Lärmb elastungen über 70 dB(A) L DEN und 60 dB(A) L Night . 

In einfach gelagerten Fällen, wenn beispielsweise keine Betroffenen oberhalb von 

65 dB(A) L DEN und 55 dB(A) L Night  ausgewiesen sind, kann der Lärmaktionsplan mit 
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vermindertem Aufwand erstellt werden. In bestimmten Fällen kann die Lärmakt i-

onsplanung sogar mit der B ewertung der Lªrmsituation abgeschlossen werden.ñ 

Aus diesen Hinweisen ergibt sich für die Pla nungspflicht und den empfohlenen Planungsinhalt 

die folgende Übersicht:  

Kartierte Lärmbelastung  Planungspflicht / Empfohlener Inhalt der Planung  

> 55 dB(A) L DEN/50 dB(A) L Night  Einfache Planungspflicht , ggf. lediglich Darstellung 
und Bewertung der Lärmbel astung  

> 65 dB(A) L DEN/55 dB(A) L Night  Auslöseschwelle für eine qualifizierte Planung , die 

auch Minderungsmaßnahmen beinhaltet  

> 70 dB(A) L DEN/60 dB(A) L Night  Vordringlicher Handlungsbedarf  

 

Im Kooperationserlass vom 23.03.2012 weist das VM darauf hin, dass bei Lärmpegeln über 

LDEN 70 dB(A) oder über L Night  60 dB(A) vordringlich Maßnahmen im Lärmaktionsplan festz u-

legen sind, um die Lärmbelastungen sowie die Anzahl der Betroffenen zu verringern. Ins oweit 

wird hªufig von sog. ĂMaÇnahmenwertenñ gesprochen. 

Straßenverkehrsrechtliche Maß nahmen  

Als (vorübergehende) wirksame Sofortmaßnahme kommen an Lärmschwerpunkten häufig 

straßenverkehrsrechtliche Geschwindigkeitsbeschränkungen in Betracht. Der Kooperationse r-

lass führt zur insoweit einschlägigen Rechtsgrundlag e des § 45 Abs. 1 Satz 2 Nr. 3, Abs. 9 

StVO aus, dass für die fachrechtliche Vorprüfung die Richtlinien für str aßenverkehrsrechtliche 

Maßnahmen zum Schutz der Bevölkerung vor Lärm (Lärmschutz -Richtlininen -StV) eine Orien-

tierungshilfe geben. Die dort enthal tenen grundsätzlichen We rtungen lassen auch andere 

Wertungen zu, sofern sie fachlich begründet sind. Insoweit muss sich die Abwägung mit den 

Orientierungswerten auseinandersetzen. Straßenverkehrsrechtl iche Maßnahmen kommen ï 

unabhängig vom Gebietstyp ï ins besondere in Betracht, wenn 70 dB(A) am Tage oder 60 

dB(A) in der Nacht erreicht oder überschritten werden. Aber auch unterhalb dieser Werte 

können straßenverkehrsrechtliche Maßnahmen festgelegt we rden, wenn der Lärm Beeinträch-

tigungen mit sich bringt, die  jenseits dessen liegen, was unter B erücksichtigung der Belange 

des Verkehrs im konkreten Fall als ortsüblich hingenommen und damit zugemutet werden 

muss. Werden die Werte um 3 dB(A) oder mehr überschritten, r eduziert sich das Ermessen 

hin zur grundsätzlic hen Pflicht, auf den betroffenen Straßena bschnitten straßenverkehrs-

rechtliche Maßnahmen anz uordnen.  
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2.3  Lärmaktionspläne für die Haupteisenbahnstrecken des Bundes  

Die Lärmkartierung 2017 (dritte Stufe) der bundeseigenen Schienenwege wurde im Juni 2017 

durch d as Eisenbahn -Bundesamt (EBA), § 47c Abs. 1 Satz 2 BImSchG veröffentlicht.  

Seit dem 01.01.2015 ist das EBA nach § 47e Abs. 4 BImSchG zuständig für die Aufstellung 

eines bundesweiten Lärmaktionsplans für die Haupteisenbahnstrecken des Bundes, soweit es 

um ĂMaÇnahmen in Bundeshoheitñ geht. Dies sind MaÇnahmen, die in die Verwaltungskom-

petenz des Bundes fallen. Gemäß Rundschreiben des VM vom 18.03.2015 4 galt diese Ände-

rung der Zuständigkeit jedoch faktisch erst für die 3. Stufe der Lärmaktionsplanung im Jahr 

2017/18.  

Die Anerkennung des Lärmaktionsplans Schiene auf EU -Ebene durch das EBA ist nach dem 

jüngsten Schreiben des Verkehrsministeriums vom 23.10.2017 vollzogen. Aufgrund dieser 

Tatsache wird die Erarbeitung und Bewertung von Maßnahmen zur Lärmreduktion im Schie-

nenverkehr vorrangig durch das EBA erfolgen. Der Lärmaktionsplan für Haupteisenbahnstre-

cken des Bundes wird voraussichtlich im Sommer 2018 vorliegen.  

Bei Lärmproblemen, die nicht angemessen durch Maßnahmen in Bundeshoheit bekämpft 

werden können, si nd die Gemeinden zu einer weitergehenden Lärmaktionsplanung verpflich-

tet.  

Auf Bundesebene wurden bisher folgende Maßnahmen zur Lärmminderung an bundeseigenen 

Schienenwegen ergriffen (vgl. Rundschreiben des VM Baden -Württemberg v. 18.03.2015 ï 5-

8826.15/73) :  

¶ Lärmabhängiges Trassenpreissystem  

Mit dem Fahrplanwechsel 2012/2013 hatte die DB Netz AG das lärmabhängige Trassen-

preissystem für Güterzüge eingeführt. Auf die regulären Trassenentgelte wird seit Juni 

2013 ein Aufschlag erhoben, wenn in einem Güterzug ni cht ¿berwiegend Ăleiseñ G¿terwa-

gen eingestellt sind. Zusätzlich erhalten Güterwagenhalter, die einen vorhandenen Güter-

wagen von lauter auf leise Technik umrüsten, vom Bund einen laufleistungsabhängigen 

Bonus beim Einsatz eines umgerüsteten Güterwagens auf dem Streckennetz bundeseige-

ner Eisenbahnen. Näheres hierzu regelt die vom Bundesministerium für Verkehr und digi-

tale Infrastruktur fortgeschriebene Förderrichtlinie "Lärmabhängiges Trassenpreissystem" 

vom 17. Oktober 2013.  

¶ Umrüstung lauter Züge auf LL -Sohlen (ĂFl¿sterbremsenñ), welche beim Bremsvorgang die 

Räder glätten und so das Fahrgeräusch des Zuges erheblich senken.  

¶ Lärmsanierungsprogramm  

Zur Lärmsanierung an bestehenden Schienenwegen der Eisenbahnen des Bundes ist in 

Zusammenarbeit mit der Deutsche Ba hn AG (DB AG) ein Gesamtkonzept für die Lärmsa-

nierung erarbeitet worden. Bevorzugt werden Streckenabschnitte saniert, bei denen die 

Lärmbelastung besonders hoch ist und an denen viele Anwohner/ - innen betroffen sind. 

Hierzu wurde ein Gesamtkonzept der Lärms anierung entwickelt.  

 

                                                

4 Vgl. Rundschrei ben des Ministeriums für Verkehr Baden -Württemberg v. 18.03.2015 ï 5-8826.15/73.  
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3.  Stand der Umsetzung von Lärmminderungsmaßnahmen  

In Ravensburg  wurden städtebauliche und verkehrliche Planungen unter Berücksichtigung 

schalltechnischer Aspekte erarbeitet  (vergleiche hierzu auch Lärmaktionsplanung Stufe 1) . 

Im Lärmak tionsplan der ersten Stufe wurden folgende Maßnahmen festgesetzt bzw. ange-

regt:  

¶ Geschwindigkeitsbeschränkungen  aus Lärmschutzgründen  

¶ Einbau Lärmoptimierter Fahrbahnbelag  

¶ Innerstädtisches Verkehrskonzept  

¶ Kontrollen der zulässigen Höchstgeschwindigkeiten  

 

Im  Folgenden wird darauf eingegangen, welche der Maßnahmen bereits umgesetzt werden 

konnten und wie deren Minderungswirkungen zu bewerten sind.  

3.1  Bereits umgesetzte Lärmminderungsmaßnahmen aus Stufe 1  

Die bereits umgesetzten Geschwindigkeitsbeschränkungen aus der Lärmaktionsplanung Stu-

fe  1 wurden bei der schalltechnischen Berechnung zur Fortschreibung des Lärmaktionsplanes 

berücksichtigt. Die Lärmminderungswirkung vergleicht den nächtlichen Lärmpegel mit und 

ohne Maßnahmen, wobei die derzeit aktuellen Verkehrsz ahlen der Berechnung des Lärmpe-

gels zu Grunde liegen.  

ohne

Maßnahme

mit

Maßnahme

40 km/h nachts

B 32 Knollengraben
58,10 55,80 -2,30

30 km/h nachts

B 30 Untereschach
53,97 51,57 -2,40

30 km/h nachts

B 32 Schussenstraße
60,10 57,50 -2,60

30 km/h nachts

B 32 Leonhardstr. / Wangener Str.
57,54 55,01 -2,53

30 km/h nachts

B 467 Obereschach
54,84 52,38 -2,46

Lärmpegel [dB(A)] L m,N Differenz

Lärmpegel

[dB(A)]

Maßnahme

 

Tabelle 1: Wirkung realisierter Lärmminderungsmaßnahmen aus Stufe 1  
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3.2  Noch nicht umgesetzte Lärmminderungsmaßnahmen aus Stufe 1  

Aufgrund der Verhältnismäßigkeit zwischen Anza hl der von Lärm betroffenen Einwohner und 

der Verkehrsfunktion der Straße  konnten bislang folgende Maßnahmen aus der Lärmaktions-

planung Ravensburg Stufe 1 noch nicht umgesetzt werden:  

¶ Geschwindigkeitsbeschränkung 30 km/h nachts, B 33 OD Bavendorf  

¶ Geschwind igkeitsbeschränkung 30 km/h nachts, B 33 OD Dürnast  

 

Aufgrund ihrer Langfristigkeit konnten bislang folgende Maßnahmen aus der Lärmaktionspla-

nung Ravensburg  Stufe 1 noch nicht umgesetzt werden:  

¶ Innerstädtisches Verkehrskonzept  

¶ Einbau  eines lärmoptimierten Fahrbahnbelages  

 

Die noch nicht umgesetzten Lärmminderungsmaßnahmen aus der Lärmaktionsplanung Stu-

fe  1 werden bei der Fortschreibung des Lärmaktionsplanes weiterhin beachtet.  

3.3  Aktive Lärmschutzmaßnahmen  

Entlang der kartierten Hauptverkehrsstraßen  im Gemarku ngsgebiet Ravensburg  wurde be-

reits aktiver Lärmschutz  in Form von  Lärmschutzw änd en verwirklicht :  

¶ LS-Wand, südöstlich der B 33 zwischen Bavendorf und Ravensburg im Bereich der Wohn-

bebauung Geissweiden Nr. 12 bis 26  

¶ LS-Wand, südlich der B 33 im Bereich der W ohnbebauung Stadtteil Weißenau  

¶ LS-Wand -Wall -Kombination, östlich der B 30 im Bereich der Wohnbebauung Stockäcker  

¶ LS-Wand/Wall -Kombination B  30  im Bereich der Wohnbebauung Weingartshof  

¶ LS-Wall im Bereich der Rundelwiese  

¶ LS-Wand Wangener Straße ( Gebäude 133 ï 153/8 )  

¶ LS-Wand Jahnstraße, nördlicher Teil  

¶ LS-Wall  Jahnstraße, Bereich Ravensburger Straße  

¶ LS-Wand/Wall entlang der B  30 zwischen B  33 und Meersburger Straße  

¶ LS-Wand an der Meersburger Straße  im Bereich des Autohaus Zwerger  

¶ LS-Wall an der Meersburger Str aße zwischen Einmündungen Höll und Rahlenweg  

¶ LS-Wand/Wall entlang B  30 nördlich Meersburger Straße  bis Ende Ulmenwinkel  Nord  

¶ LS-Wände auf der Brücke Ulmer Straße  

 

3.4  Passive Lärmschutzmaßnahmen  

Der Stadt Ravensburg  ist nicht bekannt, ob  in den letzten zehn Ja hren für Gebäude entlang 

der Kartierungsstrecken  durch den Straßenbaulastträger Zuschüsse für den Einbau von 

Lärmschutzfenstern ersta t tet wurden.  
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3.5  Künftige Entwicklung  

 

Abbildung 1: Neubauvorhaben BVWP 2030,  Ravensburg  

 

Im BVWP  2030 fest disponiert ist das Neubauvorhaben B 30 OU Ravensburg/Eschach ï 

Baindt , das heißt dieses Projekt soll so schnell als möglich fertiggestellt werden. Das 4 -

streifige Neubauvorhaben der Ortsumfahrung B 30 Ravensburg/Eschach, welches sich seit 

dem Ja hr 2013 in Bau befindet, soll im Jahr 2018 für den Verkehr freigegeben werden. Mit 

der Ortsumfahrung B 30 Ravensburg/Eschach sollen die Ortsdurchfahrten im mittleren 

Schussental, insbesondere von Ravensburg und Untereschach, von Verkehr entlastet, Unfall-

ri siken und Umweltbelastungen gemindert, Verkehrssicherheit erhöht und Kapazitätsengpäs-

se abgebaut werden.  

Dem 2 -streifigen Neubauvorhaben einer Ortsumfahrung B 32 OU Ravensburg -  (Molldiete -

Tunnel) wird im Bu ndesverkehrswegeplan 2030 eine Dringlichkeitsstuf e ĂVordringlicher Be-

darfñ zugewiesen. Die Planungen bezüglich des Vorhabens haben bereits begonnen, jedoch 

ist der genaue Trassenverlauf derzeit noch nicht abschließend bekannt. Mit dem geplante n 

Neubauvorhaben soll der Ost -West -Verkehr im Zuge der B 32 au s dem Innenstadtbereich 

Ravensburgs heraus verlagert werden. Hierzu ist eine Verlegung der B 32 nach Süden (über 

die B 30 und die B 33) an den Rand der Kernstadt vorgesehen, wobei der Hºhenzug ĂMolldie-

teñ in einem knapp 2 km langen Tunnel unterquert werden soll.  

(http://www.bvwp -projekte.de/map_street.html )  

http://www.bvwp-projekte.de/map_street.html
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4.  Verfahrensablauf  

4.1  Das Verfahren zur Fortschreibung  eines Lärmaktionsplans  

Nach § 47d Abs. 2 BImSchG haben Lärmaktionspläne u.a. den Mindestanforderungen des 

Anhangs V der Umgebungslärmrichtlinie 2002/49/EG zu entsprechen. Das umfasst auch An-

gaben für  die Überprüfung eines Lärmaktionsplans, nach denen seine Durchführung und die 

Ergebnisse zu bewerten sind (siehe Anhang V Nr. 1 letzter Anstrich der Richtlinie 

2002/49/EG). Danach ist sowohl auf das Verfahren der Aufstellung des Lärmaktionsplans als 

auch insbesondere auf die Umsetzung von Maßnahmen und die erzielten Lärmminderungen 

abzuheben. Die Überprüfung sollte mindestens folgende Punkte umfassen:  

¶ Relevante Änderungen der Lärmsituation (z.B. zusätzliche kartierte Strecken, Verkehrs-

stärken, Lkw -Anteile,  Geschwindigkeitsregelungen, aktive Lärmschutzmaßnahmen, andere 

Lärmquellen),  

¶ Relevante Änderungen der Lärmeinwirkungen (z.B. Bebauungsstruktur, Einwohnerzahlen, 

passive Lärmschutzmaßnahmen),  

¶ Änderungen in der Bewertung von Lärmproblemen und Lärmauswirkung en,  

¶ Analyse zum Stand der Umsetzung von Maßnahmen,  

¶ Entwicklungen in der Zahl der betroffenen Personen, Wohnungen, Schulen und  

¶ Krankenhäuser oder der Flächen,  

¶ Hemmnisse und Optimierungsmöglichkeiten,  

¶ Berücksichtigung planungsrechtlicher Festsetzungen in and eren Planungen, z.B. zum 

Schutz ruhiger Gebiete,  

¶ Erfolge langfristiger Strategien,  

¶ Schlussfolgerung für die Überarbeitung des Lärmaktionsplanes.  

 

Das Ergebnis der Überprüfung und einer erforderlichenfalls erfolgenden Überarbeitung des 

Lärmaktionsplans ist an die EU -Kommission zu übermitteln.  

Den aufgezeigten Anforderungen wird die Stadt Ravensburg  mit folgendem Verfahrensa blauf 

gerecht :  

¶ Beschluss des Gemeinderates zur Fortschreibung des bestehenden L ärmaktionsplan s der 

1. Stufe  

¶ ¥ffentlichkeitsbeteiligung: Ărechtzeitig und effektiv an der Ausarbe itung mitzuwirkenñ. 

¶ Behördenbeteiligung / Beteiligung Träger öffentlicher Belange  

¶ Auswertung der eingegangenen Stellungnahmen sowie Anregungen und Einarbeitung in 

den Planentwurf  

¶ Beschluss der Fortschreibung des Lärma ktionsplans durch den Gemeinderat  

¶ Unterrichtung der Öffentlichkeit und der Behörden / Träger öffentlicher Belange samt Z u-

gänglichmachung des Lärmaktionsplans  

 

4.2  Die Verfahrensschritte in der Stadt Ravensburg  

Am 7. Mai 2018  soll  der Gemeinderat die Fortschrei bung des  Lärmaktionsplanes beschließen . 

Die Ergebnisse der Lärmkartierung, die Wirkungsanalyse n und die Maßnahmenvorschläge zur 
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Fortschreibung des LAP werden vorgestellt.  Anschließend soll die Beteiligung der Öffentlich-

keit und der Träger öffentlicher Bela nge durchgeführt werden.  

5.  Straßenverkehrslärm  

5.1  Kartierungsumfang  

Die Stadt Ravensburg  ist nach §  47d Bundesimmissionsschutzgesetz verpflichtet, für Haupt-

verkehrsstraßen 5 über 8.200 Kfz/24h einen Lärmaktionsplan zu erstellen. Die Pflich tkartie-

rung der LUBW fü r die 2. Stufe 6 beinhaltet in Ravensburg  die Bundesstraße n B  30 , B  32, B  33  

und B  467 sowie die Landesstraße n L 288 und L  313  inne rhalb der G emarkungsgrenzen.  

 

Abbildung 2: Strecken der Pflichtkartierung  

 

                                                

5 Hauptverkehrsstraßen im Sinne der Umgebungslärmrichtlinie sind Autobahnen, Bundes -  und Landesstraßen.  

6 Grundlage der Lärmkartierung der LUBW für die 2. Stufe sind die Ergeb nisse der amtlichen Straßenverkehrszählung 

2010.  
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In Ergänzung der Pfli chtkartierung der zweiten Stufe erachtet die Stadt Ravensburg  eine Er-

hebung weiterer Straßen für sinnvoll. Es werden folgende Straßen freiwillig untersucht:  

¶ K 7975 Meersburger Straße  

¶ Hindenburgstraße  

¶ Weißenauer Straße  

¶ Seestraße  

¶ Schussenstraße, westl. Karls traße  

¶ Jahnstraße  

¶ Georgstraße  

¶ Karlstraße  

¶ Zwerge rstraße  

¶ Olgastraße Nord  

¶ Ziegelstraße  

¶ Gartenstraße  

 

 

Abbildung 3: Strecken der Freiwilligen Kartierung  
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5.2  Verkehrliche Grundlagen  

Die nach der E U-Umgebungslärmrichtlinie zu kartierend en Straßenabschnitte der 2. Stufe 

wurden auf der Grundlage der amtlichen Straßenverkehrszählung 2010 der Bundesanstalt für 

Straßenwesen (BASt) und der Landesanstalt für Straßenwesen ermittelt.  

Als Grundlage der Lärmaktionsplanung wird das schalltechnische Modell der LUBW übernom-

men, überprüft und aktualisiert 7, sowie für die freiwillige Kartierung ergänzt. Dem Modell der 

LUBW lagen die Verkehrsbelastungen aus der Verkehrszählung 2010 zu Grunde . Für die 

Lärmberechnung im Rahmen der Lärmaktionsplanung wurden die Verkehrszahlen  teils  aus 

der amtlichen Statistik des Verkehrsmonitorings 2014 ersetzt teils durch kommunale Kurz-

zeitzählungen ergänzt . Bei der freiwilligen Kartierung wurde aus den Detektordaten der Mit-

telungswert aus den Jahren 2008 ï 2016 zugrundgele gt. Die Rohdaten für 2015/2016 lagen 

zum Zeitpunkt der Kartierung nur lückenhaft vor. Die Strecken - Identifikationsnummern in 

Tabelle 2 entsprechen denen in Abbildung 2 und Abbildung 3. 

Die Abkürzungen in Tabelle 2 und Tabelle 3 bedeuten:  

¶ DTV = durchschnittlicher täglicher Verkehr  

¶ M = maßgebende stündliche Verkehrsstä rke  

¶ p = Schwerverkehrsanteil  

 

Mit den in Tabelle 2 und Tabelle 3 aufgeführten Verkehrsbelastungen und den zulässigen 

Höchstgeschwindigkeiten werden die Emissionspegel 8 der kartierten Strecken abschnittswe ise 

ermittelt.  

Die Abkürzungen in Tabelle 4 und Tabelle 5 bedeuten:  

¶ vPkw  = zulässige Höchstgeschwindigkeit für Pkw  

¶ vLkw  = zulässige Höchstgeschwindigkeit für Lkw  

 

                                                

7 Zur Aktualisierung zählen im Falle der Fortschreibung des Lärmaktionsplanes Ravensburg u. a. die Verkehrsbelastun-

gen und das Ergänzen neuer Wohngebäude. Einwohnerzahlen in den Wohngebäuden wurden nicht akt ualisiert da sich 

die Einwohnerzahlen entlang der kartierten Strecken nur geringfügig geändert haben. Es wurden somit die Einwohner-

zahlen aus dem LUBW -Modell (2. Stufe, 2012) übernommen.  

8 Emissionspegel = Lärmpegel in einer Entfernung von 25 m von der Str aßenachse  
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Strecken-ID Straße Streckenabschnitt
DTV

[Kfz/24 h]

p

[%]

Verkehrsmenge

[Kfz/h]
day (06:00 - 18:00)

evening (18:00 - 22:00)

night (22:00 - 06:00)

SV

[%]

536 3,0

352 1,4

77 3,7

1.647 4,0

1.079 1,9

239 5,0

1.723 2,9

1.128 1,4

250 3,6

2.126 7,9

1.415 4,6

357 11,0

1.715 7,6

1.143 4,2

289 10,2

1.337 6,7

894 3,5

173 8,7

1.426 6,7

953 3,5

185 8,7

1.703 5,4

1.135 2,5

287 6,8

1.703 5,4

1.135 2,5

287 6,8

1.357 3,3

904 1,5

229 4,1

1.385 2,6

923 1,2

234 3,3

770 2,4

512 1,1

129 2,9

1.642 4,0

1.094 1,9

276 5,0

2.003 3,8

1.334 1,8

337 4,7

1.187 5,6

790 2,5

200 6,9

1.584 7,6

1.054 4,2

266 10,3

1.701 3,4

1.130 1,6

284 4,3

1.166 5,4

775 2,5

195 6,7

924 6,3

615 2,9

155 7,9

1.121 3,0

749 1,4

145 3,8

1.128 6,9

751 3,5

189 9,0

946 3,3

696 1,5

135 4,1

B 33 Weststadt

B 33 Bavendorf

B 467 Obereschach

B 32

B 32

B 32

B 32

B 32

B 32

B 32

B 33

B 33

B 467

B 30

B 30

B 30

30-9 B 30 B 30 Untereschach

30-3

B 30

B 30

B 30neu Ravensburg

B 30  Zubringer westl. Schwanenstr.

30-7

33-2

B 30

B 30

B 30 Zubringer östl. Schwanenstr.

B 30 Jahnstr.

B 30 Friedrichshafener Str.

B 30 Friedrichshafener Str. / Mariatal

B 30 Sickenried

467

288

32-3

32-4

32-5

32-7

30-5

L 288 L 288

L 313 Ulmer Str.

L 313

30-1

30-2

Ravensburger Str.

B 30 B 30neu Weingarten

30-8

313-2

30-6

B 32 Zubringer B 30neu

B 32 Ulmer Str. Nord

B 32 Ulmer Str. Süd

313-1

30-4 

32-6

32-2

32-1

33-1

B 32 Schussenstr.

B 32 Wilhelmstr.

B 32 Leonhardstr. / Wangener Str.

B 32 Knollengraben

8.462 2,8

26.000 4,0

27.200 2,9

34.033 7,5

Lärmaktionsplan Stufe 2, 2016

27.464 7,1

21.000 6,7

22.400 6,7

27.266 5,0

27.266 5,0

21.718 3,0

22.167 2,4

12.328 2,2

26.294 3,7

32.067 3,6

19.000 4,8

25.339 7,6

27.200 4,1

18.650 5,0

14.797 5,9

17.603 5,0

18.050 6,5

15.217 4,7

 

Tabelle 2: V erkehrsmengen (Pflichtkartierung) LAP Fortschreibung Ravensburg  (Stufe 2, 2016)   
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Strecken-ID Streckenabschnitt
DTV

[Kfz/24 h]

p

[%]

M [Kfz/h]
day (06:00 - 18:00)

evening (18:00 - 22:00)

night (22:00 - 06:00)

p [%]
day (06:00 - 18:00)

evening (18:00 - 22:00)

night (22:00 - 06:00)

1.648 5,4

1.080 2,5

239 6,7

1.154 5,4

756 2,5

167 6,7

748 5,4

490 2,5

108 6,7

1.154 6,1

757 2,8

167 7,7

880 1,7

390 0,8

45 2,2

540 2,8

250 1,3

46 3,4

390 4,2

177 1,9

32 5,2

615 5,6

279 2,5

51 7,0

560 5,3

253 2,4

46 6,6

1.623 5,4

735 2,4

135 6,7

1.223 5,5

554 2,5

102 6,8

739 5,5

335 2,5

61 6,8

1.209 5,2

548 2,4

100 6,4

1.416 5,3

642 2,4

118 6,6

718 5,4

325 2,4

60 6,7

1.140 5,4

516 2,4

95 6,7

477 5,1

216 2,3

40 6,3

1.167 5,3

529 2,4

97 6,6

926 5,3

419 2,4

77 6,6

7.845

5.646

1,7

2,7

4,1

RV-1 Nord

RV-1 Süd

RV-2

Hindenburgstr. Nord

Hindenburgstr. Süd

Weißenauer Str.

12.479

13.400 5,0RV-13
Gartenstraße im Bereich 

Ravensbruger Straße

16.900 5,0RV-13
Gartenstraße im Bereich 

Frauentor

6.900 4,8RV-12 Ziegelstraße

16.500 5,1RV-11 Olgastraße Nord

10.400 5,1RV-10 Zwergerstraße

20.500 5,0RV-9 Karlstraße

17.500 4,9RV-8
Georgstraße, südl. 

Schussenstraße

10.700 5,2RV-7
Georgstraße, nördl. 

Schussenstraße

17.700 5,2RV-6 Jahnstraße, nördlich B 30

23.500 5,1RV-5
Jahnstraße, nördl. 

Zwergerstraße

8.100 5,0RV-4
Schussenstraße, westl. 

Karlstraße

8.900 5,3RV-3 Seestraße

18.200 5,7K 7975-4
Meersburger Straße, westl. 

Schmaleggerstraße

11.800 5,0K 7975-1
Meersburger Straße, östl. 

Georgstraße

18.200 5,0K 7975-2
Meersburger Straße, östl. 

Brühlstraße

26.000 5,0

Lärmaktionsplan Stufe 2, 2016

K 7975-3
Meersburger Straße, westl. 

Brühlstraße

 

Tabelle 3: Verkehrsmengen (freiwillige Kartierung) LAP Fortschreibung Ravensburg (Stufe 2, 2016)  
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Strecken-

ID

DTV

[Kfz/24 h]
v Pkw [km/h] v Lkw [km/h]

davon 

abweichend  

v Pkw und       

v Lkw nachts 

[km/h]

Emmissionspegel

[dB(A)]

day (6.00-18.00 h)

evening (18.00 - 22.00 h)

night (22.00  - 06.00 h)

65,49

63,18
57,27
65,62

62,56
57,7
65,22
62,39

57,22
72,02
69,75

64,71
73,05
70,75

65,68
68,09
65,04

59,87
68,37
65,32
60,15

66,42
63,16
59,26

66,42
63,16
59,26

66,76
64,02
59,4
66,51

63,92
59,11
61,4

58,72
51,57
67,91

65,08
60,6
67,55
64,66

60,23
66,37
63,41

59,07
64,94
61,61

57,74
66,98
63,78

57,5
65,47
62,52
58,12

64,78
61,51
55,01

64,14
60,74
55,78

66,7
64,45
58,02
67,71

65,09
60,4
65,24

61,95
55,64
62,87

60,38
52,38

288 L 288 L 288 80

313-1 L 313 Ulmer Str.

8.462 100

50 50

313-2 L 313 Ravensburger Str.

26.000

50 50

30-1 B 30 B 30neu Weingarten

27.200

120 80

120 80

34.033

30-3 B 30
B 30  Zubringer westl. 

Schwanenstr.

27.46430-2 B 30 B 30neu Ravensburg

70 70

30-4 B 30
B 30 Zubringer östl. 

Schwanenstr.

21.000

70 70

30-5 B 30 B 30 Jahnstr.

22.400

50 50

30-6 B 30 B 30 Friedrichshafener Str.

27.266

50 50

30-7 B 30
B 30 Friedrichshafener Str./ 

Mariatal

27.266

70 70

30-8 B 30 B 30 Sickenried

21.718

70 7022.167

50 3012.328

32-1 B 32 B 32 Zubringer B 30neu

5030-9 B 30 B 30 Untereschach

70 70

32-2 B 32 B 32 Ulmer Str. Nord

26.294

60 60

32-2 B 32 B 32 Ulmer Str. Nord 32.067

32.067

50 50

32-3 B 32 B 32 Ulmer Str. Süd 50 50

32-4 B 32 B 32 Schussenstr.

19.000

50 50 30

32-5 B 32 B 32 Wilhelmstr.

25.339

50 50

32-6 B 32
B 32 Leonhardstr. / 

Wangener Str.

27.200

50 50 30

32-7 B 32 B 32 Knollengraben

18.650

50 50 4014.797

33-1 B 33 B 33 Weststadt

33-2 B 33 B 33 Bavendorf / Dürnast

17.603 100 80

100 80

33-2 B 33 B 33 Bavendorf

18.050

50 50 3018.050

3015.217 50 50467 B 467 B 467 Obereschach

Straße / Streckenabschnitt

 

Tabelle 4: Emissionsp egel der kartierten Streckenabschnitte, Pflichtkartierung  
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Strecken-ID Streckenabschnitt
DTV

[Kfz/24 h]

v Pkw 

[km/h]

v Lkw 

[km/h]

davon 

abweichend  

v Pkw und                     

v Lkw nachts 

[km/h]

Emmissionspegel

[dB(A)]

day (06:00 - 18:00)

evening (18:00 - 22:00)

night (22:00 - 06:00)

66,27

62,93

58,44

64,73

61,38

56,88

62,84

59,5

54,99

65,04

61,59

57,23

61,57

57,32

48,92

60,1

55,75

49,75

59,46

54,7

49,13

62,1
 1)

57,1 1)

49,28

61,55

56,58

48,69

66,22

61,25

55,95

65,04

60,05

52,25

62,85

57,86

52,55

64,85

59,91

52,02

65,58

60,63

52,78

62,68

57,7

49,89

64,69

59,71

51,89

60,76

55,84

47,99

64,74

59,79

51,93

63,74

58,77

50,93

26.000K 7975-3
Meersburger Straße, westl. 

Brühlstraße

5018.200

50 50

50K 7975-2
Meersburger Straße, östl. 

Brühlstraße

18.200

50 50

K 7975-4
Meersburger Straße, westl. 

Schmaleggerstraße

11.800

50 50

K 7975-1
Meersburger Straße, östl. 

Georgstraße

501) 501) 30

RV-4
Schussenstraße, westl. 

Karlstraße

8.900

50 50 30

RV-3 Seestraße

30

RV-5
Jahnstraße, nördl. 

Zwergerstraße

8.100

17.700

50

50 50

RV-6
Jahnstraße, 

nördlich B 30

23.500

50 50

17.500

50

RV-8
Georgstraße, südl. 

Schussenstraße

10.700

50 50 30

RV-7
Georgstraße, nördl. 

Schussenstraße

30

RV-10 Zwergerstraße

20.500

50 50 30

RV-9 Karlstraße

30

RV-12 Ziegelstraße

16.500

50 50 30

RV-11 Olgastraße Nord

6.900

30

RV-13
Gartenstraße im Bereich 

Ravensbruger Straße

16.900

50 50 3013.400

RV-13

50

50

50

50

50

50

Gartenstraße im Bereich 

Frauentor

50 50

50 50

10.400

50 50

RV-1 Nord

RV-1 Süd

RV-2

Hindenburgstr. Nord

Hindenburgstr. Süd

Weißenauer Str.

12.479

7.845

5.646

 

1)  Geschwindigkeiten und Emissionspegel  vor  der Umsetzung von Tempo 30 ganztags für einen Teilabschnitt 

der Seestraße  (Hirschgraben/Marienplatz Süd bis Zogenfeld - /Seestr. 57 )   

Tabelle 5: Emissionspegel der kartierten Streckenabschnitte, freiwillige K artierung  
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5.3  Ergebnisse der Lärmkartierung  

Auf der Grundlage der Lärmkartierung 9 wurde folgendes Planwerk entwickelt:  

¶ Rasterlärmkarten  / Gebäudelärmkarten  in den beiden Zeitbereic hen L DEN und L Night  (Be-

rechnung nach VBUS )  

¶ Rasterlärmkarten / Gebäudelärmkarten in den beiden Zeitbereichen L Tag und L Nacht  (Be-

rechnung nach RLS -90)  

 

 

Abbildung 4: Auszug aus einer Rasterlärmkarte  LTag 

 

In den Gebäudelärmkarten  wurde für jedes Wohngebäude der höchste Fassadenpegel ermi t-

telt und das Gebäude mit der entsprechenden Farbe des Pegelintervalls im Plan eingefärbt. 

Mit Ziffern um das Gebäude werden die Fassadenpegel in 1 dB(A) -Schritten bezeichnet. Z u-

sätzlich wird in de n Rasterlärmkarten die Anzahl der Bewohner der Gebäude ï sofern vo r-

handen ï in den Plänen beziffert.  

                                                

9 Die der Lärmkartierung zugrunde liegenden Geobasisdaten entstammen dem Landesamt für Geoinformation und 

Landentwicklung Baden -Württemberg  (www.lgl -bw.de)  

 








































































































































































